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Amtsblatt zur Mbaclier Zeitung Rr.43.
Dwlstng, den 23. Fcbnm 1886.

Laut M i t i l . ^ " ^ a l b u N l , ^ ' 'ML-
halterei " ° m ' ^ ^ " l ' ^ r ,. l. nieberüsterr. Statt-
drr A. M NolsS ^ " " ' I " b- «257, ist aus
lidcnstistuna der <« " " ^»din'schen Inva-
Ilihrlicher 4« n ^"«ss eines baren Vezuges

^ i r N ^ ' . ^ verleihen.
"°ch dem N ' ' ! " 5 mit dieser Stiftung sind

"" " ' l?.März 18«5im
ftümmelteN. ' ! . " " " " '«' I a h " 1«ll4 ver<
Ernmnne m m " " ^ ^ '' ^ b"res und in deren
^«w..,,d ' ^ " d,esen. sseldzuge infolge von
geworden, f , " " " l h " t oder Strapazen invalid
"den vom ^ .^^"ichische Militär-Neal-Inva.
d°" den d«n.i. ! " " ' " °der Wachtmeister und
berufen. ^mparicrenden Chargen abwärts

l>er E t i s t . ^ " " ^ ! " " " lecher Bewerber lann
Untero "? ^ " " ^ "uch an andere invalide
der , l L " . . ^ 6°lt.aten deö l. l. Heeres und
der l l' Kr ^ ^ ' . °^r an invalide Malrosen
die in e i» . ' , ??7 . " " ^rliehen werden, wobei
lunaen in^ l>^ "'llk '"folge von Verstumm»
haben °^° geworbene stet« den Vorzug

Dies wird mit den, Bcmerlen zur allgemei»
ncn Kenntnis gebracht, dass Bewerber ihre Ge»
suche

b is letzten M ä r z 1886

bei der l. k. niederösterreichischcn
S t a t t h a l t e r e i in Wien zu überreichen haben.

Laibach am 18. Februar 18««.
Aou der l . l. ttandesrenicrullg fiir ttrain.

(841—2) Nr. 2296.

Ooncurs - Mlsschleiöung.
für eine l. l. Amtsdiencrsstellc bei der l. l. Lan«

desregierung in Laibach.
Vewcrber um diese Stelle, mit welcher der

Gehalt jährlicher 300 Gulden mit dem Vor.
rüclungsrechtc in dir höhereu Gehaltsstufen von
350 und 400 Gulden, bann die 25proc. Activi»
tätszulagc und der Bezug der Amtslleiduug
verbunden sind, haben ihre mit den Nachweisen
über genossene Schulbildung, die Kenntnis der
deutschen und slowenischen Sprache, sowie über
ihre bisherige Verwendung instruierten Gesuche,
wcuu sie sich bereits in öffentlichen Diensten

befinden, im vorgeschriebenen Dienstwege, sonst
aber unmittelbar, und zwar längstens bis zum

18. M ä r z 1886
beim k. l. Landespräsidium fiir Krai n zu über«
reichen.

Anspruchsbeicchtisste Militärbewerber werden
auf das Gcsch vom 19. April 1872, R. O. Bl .
Nr. 60, und die Ministerlal-Verorbnung vom
12. Ju l i 1872. R. G. V l Nr. 98. gewiesen.

Laibach am 18. Februar 1886.
K. l . Landcspriisidium f i i ^ Krain.

(8392—1) " Nr. 510.

Koncursllusschreibung.
Zur Wiederbesel.nlug der bei dem l. l. Kreis«

gerichte Leoben erledigten Kanzlei «Adjuncten^
Stelle mit den sistcmisierten Bezügen der X.
Nangsclasse wird der Concurs bis zum

8. M ä r z 1886
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre eigen«
händig geschriebenen Gesuche rechtzeitig beim ge«
fertigten Präsidium einzureichen.

K. l. KreiSgerichts-Präsidium Lcoben, am
1». Februar 1686.

(852) Koncursausschreibung.
I m Bereiche der l. l, Finanz.Direction für

Kram ist eine Evidenzhaltungs»Geometerstelle
I, Classe mit den systemisiertrn Bezügen der
X. Rangsclafse in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese, eventuell eine Evidenz»
haltungs' Geometerstellc I I . Classe, eventuell eine
in einem anderen Kronlanbe hiedurch in Erle«
digung lommrnde Evibenzhaltungs < Elevenstelle
mit dem Adjutum jährlicher 500 fl. haben ihre
dokumentierten Gesuche unter Nachweisung der
geschlichen Erfordernisse, insbesondere der tech«
nischen Vorbildung sowie der Kenntnis der deut»
schen und der slovenischen Landessprache

b innen 14 Tagen ,

vom Tage der vorstehenden Kundmachung an, und
zwar diejenigen Bewerber, welche bereits in einer
öffentlichen Bedicnstung stehen, im vorgeschriebenen
Dienstwege, andere Bewerber aber unmittelbar
beim Präsidium der gesertigten Finanz-Direction
einzubringen.

Laibach am 23. Februar 1886.
K. l . Ftnanzdirection fiir ttraln.

U n z e i g e b l a t l.
Blutreiniflunfls - Pillen

Apotheke Trnkoczv
Mbenawn Bathhause in Laibaeh

^ (2-10) 7

Zweite e M Feilbietung.
mit N ^ ^.Bezirksgerichte Treffen wird
"a n?M2 auf das Edict Nr. 3889 be-
rannt gemacht, dass am

4. März 1886
I . l l i u « ^ " ' ° ^ a c h e des Herrn Doctor
F a n y ^ ? ' ' "' Vch""ck (dnrch Hcrrn
Gor l e a n e r ) ll'g'n Josef Dnler von
N ! 3 w i r d ' " ' ^ " " ' "̂bietnng
von^rd^s""??^isser Josef Gliha
Mes w r. ^l ""bekailnten Anfenthalts-
Or/z'mt al« ^ ' ^ " 5 " ' bass ihm Alois
und d m ? M . n " ? ^ ' ^ ^ " n n bestellt

Febn,ar ? Z « ^ " ^ Treffen, am 5>te»

(843-1) Nr. 890.

(zrinnenmg
a,l die unbekannt wo abwesenden Rechts-
nachfolger der verstorbenen Ursula K a l i i c

von Alben.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

werden hicmit die unbekannt wo abwesen-
den Rechtsnachfolger der mit dem Tode
abgegangenen Ursula Kalcic von Alben
erinnert:

Es sei die an dieselben lautende dies-
gerichtliche Erledigung vom 16. Jänner
1886. Z. 291. betreffend den executiven!
Verkanf der Realität «am. X X V I , WI.
3557 al! Gottschee, der Ehelelite Johann
und Helena Saonik von Obcrgras dem
dcnsrlben unter einem bestellten Curator
"6 nc:uiln Hcrrn Johann Erker in
Gottschee zur weiteren Verfügung zu-
gestellt worden. ' u u "
1 7 ^ ' / ' ^^ksgr r i ch t Gottfchee, am17. Febrnar 1886.

(609—3) Nr. 22108.

Bet'amltmachung.
Vom k. k städt.-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach nnrd hiemit bekannt gemacht -
Es sei in der Exeeutionssächc des

gewerblichen Anshilfscasse-Vereines in
Laibach (durch Dr. Mosche) gegen Maria
Tumc von Laibach ,)(-to. 300 sl. sam,nt
Anhang dem verstorbenen Tabnlargläu^
biger der Realität Einl.-Nr. 185 lxl Ca-
tastralgemeinde Waitsch, Michael Äorstliar
von Laibach, resp. dessen uubekannteu Erben
und Rechtsnachfolgern, Herr Dr. Anton
Pfefferer, Advocat ill Laibach, zum Curator

I aci not um bestellt, decrctiert und demselben
der diesgcrichtliche Feilbietnngsbeschcid
vom 24.'November 1885, Z. 19485,
zugestellt worden.

! Laibach am 30. Dezember 1885.

(654—3) Nr. 465.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gottschee
!wird bekannt gemacht:
i Es sei nber Ansucheu des l. k. Steuer«
amtes Gottschee die executive Verstei-
gerung der der Magdalena Renner, grundb.
Maria Handler als factische Besitzerin
in Handlern Nr. 1 gehörigen, gerichtlich
ans 721 fl. geschützten, im Grnndbnche
«ub wm. 3074 nnd3075 »6 Gottschee
vorkommenden Realität bewilligt nnd
hiezn drei Feilbirtlings-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. M ä r z .
die zweite auf den

7. A p r i l
uud die dritte auf den

12. M a i 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags von N bis 12 Uhr,
in Amtslocale in Gottschec mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbic«
tung nur nm oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber anch nnter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzlmgsprotokoll und der

Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
25. Jänner 1886^

(799—2) Nr. 439.

Lrecutive Versteigerung der
Besitz- und Genussrechte.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wirb
bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Anton
Slivar in Laibach die exec. Versteigerung
der dem Anton Vreskvar von Volavlje
gehörigen, gerichtlich ans 110 st. geschätzten
Besitz- und Gcnussrcchte auf die Acker«
parcelle Nr. 434 der Catastralgemeinde
Volavlje bewilligt und hiezu drei Feil«
bietnngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. M ä r z ,
die zweite anf den

9. A p r i l
und die dritte anf den

1 1 . M a i 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 11 bis 12 Uhr,
in Littai im Amtsgebäude mit dem An-
hauge angeordnet worden, dass die obigen
Rechte bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demfelbcn hintangegebeu werden.

Die Licitationsbedingnisse, " " "acy
insbesondere jeder Licitant den M"stvo
zn Handen der Licitationscomnnssw' 5«
erlegen hat, sowie das Schatz'^ Protokoll
und der Gnmbbuchs^ract könn n m de
diesgerichtlichen Reg.stmtur emgesehcn

" ^ " > Bezirksgericht Littai, am 2,sten
Jänner i«86.
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Hotel Stadt Wien.
Heute Dienstag den 23. Februar

abends halb 8 Uhr
drittes

Aeolsviolin- Concert
der Brüder Szabö

au» dem Concert - Saale «ler Budapester
Ausstellung.

Zum Vortrage gelangen Compositionen von
Wieniawsky, Leonard, Vieuxtemps, Paganini,

Spohr, Ernest, Verdi, B<ila Szabö etc.
Künstlerische, genussreiche, interessante und

heitere Vorträge. (854)

Offener Dienstplatz.
Beim Gemeindeamte zu Neumarktl

in Oberkrain wird ein zweiter

Gemeindediener
zugleioh

Waldhüter
aufgenommen. Bezüge: 20 fl. Monatslohn,
freies Quartier, unentgeltliche Beleuchtung
und Beheizung. Gesuche an obiges Ge-
meindeamt. (851) 2—1

Mahlmühle
und grosae

Brettersäge
näohst Ratsohaoh bei Steinbrüok

gelegen, wird billig verkauft.
Näheres m Fr. Müllers Annoncenbureau

in Laibach. (853) 3—1

D en p. t. Gönnern dor Kleinklnder-
Bewahranitalt in Laibach wird
hiemit höflichst mitgetheilt, dass der
bisherige Lehrer S imon Je r in seit
1. November 1885 von der Anstalt

entlassen und nicht mehr berechtigt ist, für
dieselbe Unterstützungsgelder einzusammeln.

Gütige Beiträge zu Gunsten der Anstalt
wollen fernerhin dem hiezu ermächtigten
Dienstmann Nr. 7 (Kosohier) ein-
gehändigt werden. (838) 3—2

L a i b ach am 20. Februar 1886.
Für die Direction der Kleinkinder - Bewahr-

anstalt :

Johann Rosmann, stadtpfarrer.

Vollkommen trockenes, schönes

hta-Ht
im vorigen Winter geschlagen, kerngesund
und unter dem Dache getrocknet, 60 cm lang.
ist in einer ziemlichen Menge noch zu haben
in der Bahnhofgasie Nr. 25. Für rich-
tiges Mass wird garantiert. Zustellungen von
einer halben Klafter aufwärts franco ins
Haus. (809) 3 - 2

Achtungsvoll

Josef Rosmann.
SpencUant

Dr. Hirsch
bellt ««helme Krankheiten lebet
fort (aiu? veraltete), htebefontcre H a r n -
rdhrenfltisae, Pollutionen, Man-
netiohwAohe, syphllltlsoho Qo-
•ohwflre u Haatauasohlag-e, Flnaa
bei Franen, ohne >Pcriiffiftcriirfl te?
i'ati.-iitcn, n,nt neneater wlesen-
•ohaftlloher Methode nnter Qn-
ntntle In kürzester Zelt gründlioh

(titftvet) CrMtuticil :

IQipn, fflnrinliitfprßnigc 12.
»ritfc mit a»tdfül|rlirt)fiti ütanitnbnidit 2
unb belBtfrt,lofftntt (£onf«Ü«tionößtbür ^
»erben sofort btantreettet unb Weticamente S

iKiotat. ~

(763—3) ^ Nr. 7207

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

mit dem Beschlusse vom 6. Februar 1886,
Z 924, die Vormundschaft über den am
2. Mä'r.z 1862 geborneu Pupillen Josef
Povirk von Gora Nr. 3 über die Zeit
der Großjährigkeit auf unbestimmte Zeit
wegen erhobenen Hanges zur Verfchwen-
dnng gemäß ß 251 b. O. V. zu verlän-
gern bcfnnden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 10. Fe-
bruar 1886.

Kundmachung. "
Von Seite des k. k. Staat.shengsl.en-Depotpostens Nr. 3 zu Selo wird

Samstag, den 27. Februar 1886, um 10 Uhr vormittags in Laibach
am Kaiser-Josef-Platze der Wallach (Jb.-Nr. 43: Dahomann III, Araber
Basse, Sommerrapp, 5 Jahre alt unrl 171 nn hoch, gegen gleich bare He-
/ahlung an den Meistbietenden versleigerungsweise hintangegeben wei'den.

W7—1) Nr. 1270.

Bekanntmachung
Es sei in der Exemtionssache

dcr Igliaz Sterns Sühne in Agrain
(dnrch Dr. Pfefferer) gegen Lneas
Zgaga von Podbcrdo poto. 505 fl.
98 kr. s. A. fi'ir den derzeit nnbe-
tannt wo befindlicheil Erecuten Lneas
Zgaga Herr Dr . Franz PapeZ in
Laibach znm Cilrator ^ acwm be-
stellt nnd ihm der Hiergerichts er-
stossene Meistbotsuertheitungsbescheid
vom 29. September 1885, Z. 6701,
zngestellt worden.

Laibach am 16. Februar 1886.
Vom k. k. Landesgerichte.

(533—3) Nr. 496.

Efecutive
Nealitäten-Versteigerullq.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Josef Kn-
schar in Laibach (durch Dr. Sajovic) die
executive Versteigerung der dem Franz
Zemlan von Mitterjarsche gehörigeu, ge-
richtlich auf 270 fl. uud 150 fl. geschätzten
Realitäten Einl. 'Nr. 155 nnd 167 aä
Catastral - Gemeinde Iarsche punolo
1000 st. s. A. bewilligt und hiezn drei
Feilbietungs-Tagsatznngen, und zwar die
erste anf den

3. M ä r z ,
die zweite anf den

3. A p r i l
und die dritte auf den

j 4. M a i 1886 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-

geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten lind zweiten Fcilbietung
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber anch nnter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zn
Handen der Licitationscommission zn er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
nnd der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Jänner 1886.

(643—3) Nr. 1743.

Aufforderung
an die unbekannten Erben.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adclsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei am' 8. Jänner 1884 die Ans-
züglcrin Ursula Zelko von Narain Nr. 8
mit Hinterlassung einer lctztwilligen An-
ordnung gestorben, in welcher sie ihre
gj. Kinder erster Ehe mit Fohann Ka-
luza Namens Helena, Panl und Bar-
tholmä Kalnza mit Stillschweigen gänz-
lich übergieng.

Da dem Gerichte der Aufenthalt der
oben genannten crblasserischen Kinder
unbekannt ist, so werden dieselben auf.
gefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e

von dem unten angefetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs-
crklärung anzubringen, widrigenfalls die
Verlasscnschaft mit den sich meldenden
Erben und dem für sie anfqesiellten Cu-
rator Herrn Dr. Iohaim Pitamic von
Adelsberg abgehandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
8. Apri l 1885.

(735—2) Nr. 326.

Bekanntlllachnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adelsberg

wird bekauut gemacht:
Dein Anton Stnerdn von Kal Nr. 10,

bczw. dessen Verlass, wird in der Execn-
tionssache der Filialtircheuvorstehuug von
Kal (durch Dr. Deu) gegen Autuu Smerdn
von Kal Nr. 10, bezw. dessen Verlass,
,)c!o. 7 f l . 68 kr. s. A. Herr Dr. I van
Pitamic, Advocat in Adelsberg, zum En-
rator l̂ <l üs-tnin bestellt uud ihm der
hiergerichtliche Nealschätzuugsbcscheid vom
23. Jänner 1886, Z. 326,'ciugehäudigct.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Jänner 1886.
__________ _,.. ^ ^

(irecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte" Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Goricnik H Ledenik in Laibach (durch
Dr. Taucar) die exec. Versteigerung der
der Maria Ocepek in Krenz gehörigeu,
gerichtlich anf 32 fl. und 60 fl. geschätzten
Realitäten Einl.-Nr. 668 ad Catastral-
gemeinde Mannsburg und Einl.-Nr. 115
aci Catastralgemeinde Kreuz bewilligt und
hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzilugeu, und
zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
uud die dritte auf den

7. M a i 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Amtskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritteu aber auch nuter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugtzprotokoll uud der
Gnmdbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 20stcn
Jänner 1886.

(836—1) Nr. 525.

Erinnerung
an Maria D r o l , resp. deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird der Maria Drol, resp. deren Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Johann Osolin, Grundbesitzer in
Omarca, in seinem Namen nnd als ge-
setzlicher Vertreter der Maria Osolin
geb. Zor (durch den k. k. Notar Dr. Karl
Schmidingcr) die Klage li« praß«. 20sten
Jänner 1886, Z. 525, aus Anerkennung
der Vcrjährnng und Lo'schungserklarung
der auf der Realität Einl.-Nr. 107 der
Catastralgemeinde Omarca auf Grund des
Schuldscheines vom 17. Oktober 1885
haftenden Forderung von 39 f l . 20 ' / , kr.
überreicht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlnng anf den

10. M ä r z 1886 ,
9 Uhr vormittags, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekauut uud dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwe-
send siud. so hat man zu deren Vcrtre'
t'lllg uud auf ihre Gefahr uud Kosten
dcu Hcrru Frauz Fischer von Stein als
Curator lul »u-wü, bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 25steu
Jänner 1886.

Sali-Mi
zu billigsten Preises
prompte Zustellung jedes beliebigen Quan-
tums ins Haus, garantiertes Oewloht,

empfiehlt (7H2j •"' ;J

J. Tauzher
Neugasse Nr. 5 and Beiigrad.

(834—1) Nr, 85»,

Bekanntmachung,
I i l der Executionssache des Lücas

Aergant von Stein gegen Iuhauu Iemc
von Kcrtiua pc l̂ci. 246 fl. 17 kr. s. A. ist
mit dem diesgerichtlichen Bescheide vow
w . sscbrnar 1880. Z. 702. die executive
Feilliietimq der Realitäten Einl.-Nr. 48.
40 und 123 auf den 23. Februar. 23stc"
März und 17. April 1886 anordnet
worden, uud wird dem Execute,, 'Johann
Ie,uc, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
Herr Lorcuz Russ. Realitätenbesitzcr in
St. Veit, und den unbekannten Nect>tS<
Nachfolgern der Tabulargläubigerin Helena
Mlakar von Schischka Johann Piajhcn
von Brezje zum Curator aciüclum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 17. Fe-
bruar 1886.

(842— 1) Nr? 834.

Erinnerung
an die nnbckannt wo abwesenden ReclM
Nachfolger des verstorbenen Nikolai

Rech er von Laibach.
Vom k. f. Bezirksgerichte Gotisch"

werden hicmit die unbekannt wo abweseN'
den Rechtsnachfolger des mit dem Tode
abgegangenen Nikolaus Necher von 2al"
bach erinnert:

Es sei die an dieselben lautende dies-
gerichtliche Erledigung vom 28. Ia'unet
1886. Z. 465. betreffend den executive"
Verkauf der im Grnudbuche «ud w«"'
XXIl, fal.3074 und 3075 all Got tW
vorkommende Realität der Magtmlcu"
Renner von Händlern Nr. 1 dem dew'
selben unter elnem bestellten Curator ^
l^tum Herrn Johann Erker in Oottschee
zur weiteren Verfüguug zugestellt wurden-

K. t. Bezirksgericht Gottschee, «»"
12. Febrllar 1tt86.

(755—2) Nr. 453-

Neassumiorung
erecutiver Feilbietung. .
I n der Rechtssache des M a ^ "

Skala von Mladica Nr. 4 gegen Katy"
rina Viagaj von Semic. resp.' deren lU-
bekannte Erben (durch den Curator Hew
Leopold Gangl von Mottling), wird "',
mit Bescheid von, 28. August 1885. Z ^
4687. auf den 24. September 1885 i i " ^
trageuc und sohin frustrierte Verha" e
lungstagfahrt im Reassumierungswege l"

den 12. M ä r z 1 8 8 6
mit Beibehalt der Stunde und mit t»e"
früheren Anhange augeorduet. ..̂

K. k. Bezirksgericht Mottling' "
21. Jänner 1886'.

( 7 5 4 - 2 ) Nr. S ^ '

Relicitatwn. ,,
Wegen Nichteinhaltung der Licitatw"

bediuguisse wird die Relicitation der
Ive Simouic von Draschiz Nr. 32 ' ^
Protokolles vom 21. August 1880, O"H
7938. executive erstandenen M a l " ,
Curr.-Nr.'8 m, Herrschaft Mö t t lM " j
Gefahr und Kosten des säumigen E r » ^
bewilliget und znr Vornahme derju
eine einzige Tagsahung auf den

, 2 . M ä r z ' 1 8 8 6 ,
vormittags 11 Uhr. hicrgcrichts M't "
Veisahc angeordnet, dass bei dn'!"
zigen Feilbictung die Realität " " ' , ' „ -
Preis an den' Meistbietenden yl"
gegeben werden wird. .̂ <,»»

K. k. Bezirksgericht Mottling,
26 Jänner 1886.'

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr 4 ssed. Namberg.


